
 

 

Auftrag für den Kauf einer 
Mennekes-Ladestation 

 
 

 
 
Oberhessische Versorgungsbetrieb AG 
Vertrieb 
Hanauer Straße 9-13 
61169 Friedberg 

 
 
 

 
Name, Vorname 
 

 
Telefon/Handy 
 

 
E-Mail 
 

 
Vertragskontonummer (falls vorhanden) 

 

 
 

Rechnungsanschrift (Nur ausfüllen, wenn abweichend von Kundenanschrift) 
 

 
Vorname / Name    Straße / Hausnummer   PLZ / Ort 
 

 

Ja, ich möchte die nachfolgend näher bezeichnete Ladestation für Elektrofahrzeuge kaufen: 
 

Kaufgegenstand: Mennekes Ladestation (Wallbox) 
 

Typ: AMTRON® Compact 2.0 C2 

 nur mit Kabel verfügbar 

  AMTRON® Compact 2.0 mit 11 kW Preis: 639,- € brutto* 

  AMTRON® Compact 2.0 mit 22 kW Preis: 709,- € brutto* 

Typ: AMTRON® Compact 2.0s C2 

 nur mit Kabel verfügbar 

  AMTRON® Compact 2.0s mit 11 kW Preis: 859,- € brutto* 

  AMTRON® Compact 2.0s mit 22 kW Preis: 929,- € brutto* 

Typ: AMTRON® Charge Control 11 (C2) 

 mit Kabel    mit Typ2-Ladesteckdose 

  Ich möchte kaufen Preis: 1.219,- € brutto*  

  Ich möchte Ratenzahlung Anzahlung: 419,- € brutto* 20 Raten à 40,- € brutto* 

Typ: AMTRON® Professional+ PnC 22 (C2) 

 mit Kabel    mit Typ2-Ladesteckdose 

  Ich möchte kaufen Preis: 2.229,- € brutto*  

  Ich möchte Ratenzahlung Anzahlung: 789,- € brutto* 24 Raten à 60,- € brutto* 
 

* Die angegebenen Bruttopreise enthalten 19% Umsatzsteuer. 
 

Einzelheiten zu den technischen Daten der Ladestationen entnehmen Sie bitte den als Anlage beigefügten Datenblätter. 
 

Der Kauf der Ladestation beinhaltet keine Montage. Da die Installation der Ladestation eine Erweiterung der Kundenanlage darstellt, 
darf sie gemäß § 13 NAV nur durch einen Elektrofachbetrieb ausgeführt werden, der in ein Installateurverzeichnis des Netzbetreibers 
eingetragen ist. Hierbei sind die technischen Vorgaben des zuständigen Netzbetreibers zu beachten. (Informationen für das Verteilnetz 
der ovag Netz GmbH finden Sie unter www.ovag-netz.de/e-mobil) 
 

Weitere Vertragsbedingungen 
Der Vertrag über den Kauf der Ladestation kommt nur zustande, wenn Sie Strom- oder Gaskunde bei der OVAG sind. 
 

Für etwaige Mängel an der Ladestation haftet die Oberhessische Versorgungsbetriebe AG (OVAG) nach den gesetzlichen 
Bestimmungen für den Verbrauchsgüterkauf (§§ 433 ff., 474 ff. BGB).  
 

Der Vertrag über den Kauf der Ladestation kommt zustande, wenn die OVAG den verbindlichen Auftrag des Kunden innerhalb von 14 
Tagen durch Übermittlung der schriftlichen Auftragsbestätigung annimmt. Die OVAG wird dem Kunden die Ware sobald wie möglich ab 
Vertragsschluss übersenden. 
 

Die Rechnung mit verbindlichem Zahlungstermin – bei Ratenkauf auch mit den Zahlungsterminen für alle Teilzahlungen - erhält der 
Kunde zeitgleich mit Lieferung der Ware. Der oben aufgeführte Preis bzw. die Anzahlung ist innerhalb von 14 Tagen nach Erhalt der 
Rechnung fällig. Bei Ratenzahlung sind die ausgewiesenen monatlichen Raten jeweils zum ersten eines Monats an den 24 dem 
Vertragsschluss folgenden Monaten zu zahlen. Erteilt der Kunden ein SEPA-Lastschriftmandat, werden die Beträge zu den genannten 
Terminen abgebucht. 
 

Bei Ratenkauf behält sich die OVAG das Eigentum an der Ladestation bis zur vollständigen Kaufpreiszahlung vor. Während des 
Bestehens des Eigentumsvorbehalts ist es dem Kunden untersagt, die Ware ganz oder teilweise zu verpfänden oder an Dritte zu 
veräußern oder sonst wie mit Rechten Dritter zu belasten. Bei schuldhaftem Verstoß des Kunden gegen wesentliche Vertragspflichten, 
insbesondere Zahlungsverzug, ist OVAG nach Mahnung zur Rücknahme bzw. der Geltendmachung des Eigentumsvorbehalts 
berechtigt; der Kunde ist zur Herausgabe verpflichtet. In der Rücknahme bzw. der Geltendmachung des Eigentumsvorbehalts liegt kein 
Rücktritt vom Vertrag, es sei denn, die ovag Energie AG hätte dies ausdrücklich erklärt. 
 

Hinweis nach § 36 Verbraucherstreitbelegungsgesetz (VSBG): 
Für Verbraucherschlichtung außerhalb des Anwendungsbereichs der §§ 111a und b EnWG ist die bundesweite Allgemeine 
Verbraucherschlichtungsstelle zuständig. Die OVAG nimmt jedoch an diesem Verbraucherstreitbeilegungsverfahren nicht teil. 



 

 

Verbraucher haben das folgende Widerrufsrecht: 
 

Widerrufsbelehrung 
Widerrufsrecht 

Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu widerrufen.  
 
Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag des Vertragsabschlusses.  
 
Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns, Oberhessische Versorgungsbetriebe AG, Hanauer Straße 9-13, 61169 
Friedberg, Tel. 0800 0123535, service@ovag.de, mittels einer eindeutigen Erklärung (z. B. ein mit der Post versandter Brief 
oder eine E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie können dafür das beigefügte Muster-
Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist.  
 
Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der 
Widerrufsfrist absenden. 
 

Folgen des Widerrufs 
 
Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten haben, einschließlich der 
Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als 
die von uns angebotene, günstigste Standardlieferung gewählt haben), unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen 
ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese 
Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei 
denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung 
Entgelte berechnet. 
 
Haben Sie verlangt, dass die Dienstleistungen oder Lieferung von Strom während der Widerrufsfrist beginnen soll, so haben 
Sie uns einen angemessenen Betrag zu zahlen, der dem Anteil der bis zu dem Zeitpunkt, zu dem Sie uns von der Ausübung 
des Widerrufsrechts hinsichtlich dieses Vertrags unterrichten, bereits erbrachten Dienstleistungen im Vergleich zum 
Gesamtumfang der im Vertrag vorgesehenen Dienstleistungen entspricht. 

 
Hiermit kaufe ich verbindlich die näher bezeichnete Ladestation der Oberhessische Versorgungsbetriebe AG. 
 

� 

Ort / Datum Unterschrift Kunde (bei mehreren Vertragspartnern Unterschrift aller Kunden) 
 
 
 
SEPA – Lastschriftmandat 

Hiermit ermächtige ich die OVAG, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Gleichzeitig weise ich mein 
Kreditinstitut an, die von der OVAG auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 
 

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. 
Es gelten hierbei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
 

BIC            
 

IBAN                       

 BIC und IBAN finden Sie auf Ihrem Kontoauszug oder Ihrer Bankkarte 
 
Kontoinhaber 
 

Vorname, Name                           
 

Straße und Haus-
Nr. 

                          

 

PLZ und Ort                           
 

Oberhessische Versorgungsbetriebe AG, Gläubiger Identifikationsnummer: DE84ZZZ00000011746, die Mandatsreferenz wird Ihnen 
separat mitgeteilt. 
 
 
 
_______________________ ______________________________ 
Datum Unterschrift des Kontoinhabers  

Stand 22.08.2017



 

 

 

Muster-Widerrufsformular  
 
(Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann füllen Sie bitte dieses Formular aus und senden Sie es zurück.)  
 
- An Oberhessische Versorgungsbetriebe AG, Hanauer Straße 9-13, 61169 Friedberg, Tel. 0800 0123535, service@ovag.de 
 
- Hiermit widerrufe(n) ich/wir (*) den von mir/uns (*) abgeschlossenen Vertrag über den Kauf der folgenden Waren (*)/die Erbringung der 

folgenden Dienstleistung (*) 
 
- Bestellt am (*)/erhalten am (*) 
 
- Name des/der Verbraucher(s)  
 
- Anschrift des/der Verbraucher(s) 
 
- Vertragskonto-Nr. der Lieferstelle 
 
- Zählernummer 
 
- Unterschrift des/der Verbraucher(s) (nur bei Mitteilung auf Papier) 
 
- Datum 
 
 
 
(*)Unzutreffendes streichen. 

 
  



 

 

Hinweise zu Datenschutz / Datenaustausch mit Auskunfteien / 
Widerspruchsrecht gegen Werbung 
 

I. Verantwortlicher für die Verarbeitung von personenbezogenen Daten im Sinne der 
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) ist: Oberhessische Versorgungsbetriebe AG, Hanauer 
Straße 9-13, 61169 Friedberg / kostenlose Servicenummer: 0800 0123535 / E-Mail: 
service@ovag.de. 

II. Der/Die Datenschutzbeauftragte der OVAG steht Ihnen für Fragen zur Verarbeitung der 
personenbezogenen Daten unter datenschutz@ovag.de zur Verfügung. 

III. Die OVAG verarbeitet folgende Kategorien personenbezogener Daten: Kontaktdaten von Ihnen (z. 
B. Name, Adresse, E-Mail-Adresse, Telefonnummer), Daten zu Liegenschaften (z. B. Adresse, 
Abrechnungsdaten (z. B. Bankverbindungsdaten), Daten zum Zahlungsverhalten. 

IV. Die OVAG verarbeitet die personenbezogenen Daten von Ihnen zu den folgenden Zwecken und auf 
folgenden Rechtsgrundlagen: 

- Ihre Daten zur Erfüllung (inklusive Abrechnung) des Vertrages und der diesbezüglichen 
Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen auf Ihre Anfrage auf Grundlage des Art. 6 Abs. 1 lit. b) 
DSGVO  

- Ihre Daten und Daten sonstiger Betroffener zur Erfüllung rechtlicher Verpflichtungen (z. B. wegen 
handels- oder steuerrechtlicher Vorgaben) auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. c) DSGVO. 

- Ihre Daten und Daten sonstiger Betroffener zur Wahrnehmung von Aufgaben, die im öffentlichen 
Interesse liegen auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. e) DSGVO. 

- Daten sonstiger Betroffener zur Erfüllung des Vertragsverhältnisses mit Ihnen und der 
diesbezüglichen Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen auf Grundlage des Art. 6 Abs. 1 lit. f) 
DSGVO, da die Erfüllung des Vertragsverhältnisses mit Ihnen und die diesbezügliche Durchführung 
vorvertraglicher Maßnahmen sowohl das berechtigte Interesse der OVAG als auch Ihres darstellt. 

- Ihre Daten und Daten sonstiger Betroffener zur Direktwerbung Sie betreffend auf Grundlage von 
Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO, da Direktwerbung das berechtigte Interesse der OVAG darstellt.  

- Ihre Daten und Daten sonstiger Betroffener ggf. auch zur Telefonwerbung und/oder zur E-Mail-
Werbung auf Grundlage einer ausdrücklichen Einwilligung gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. a) DSGVO. Im 
Falle von Telefonwerbung gilt dies nur bezüglich eines privaten Kunden (keine Gewerbetreibenden). 
Eine Einwilligung zur Telefonwerbung und/oder zur E-Mail-Werbung können Sie jederzeit der OVAG 
gegenüber widerrufen (Kontaktdaten unter Ziffer I.). Der Widerruf der Einwilligung erfolgt für die 
Zukunft und berührt nicht die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung. 

- Ihre Daten zur Bewertung Ihrer Kreditwürdigkeit auf Grundlage von Art.6 Abs. 1 lit. b) DSGVO als 
vorvertragliche Maßnahme und Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO, da die Ermittlung Ihrer Kreditwürdigkeit 
zur Minimierung von Ausfallrisiken das berechtigte Interesse der OVAG darstellt. 
o In diesem Zusammenhang werden der Auskunftei Creditreform Boniversum GmbH, 

Hellersbergstraße 11, 41460 Neuss, zur Ermittlung Ihrer Kreditwürdigkeit personenbezogene 
Daten zur Identifikation sowie Daten über nicht vertragsgemäßes oder betrügerisches Verhalten 
übermittelt. 

o Die Auskunftei verarbeitet die erhaltenen Daten und verwendet sie auch zum Zwecke der 
Profilbildung (Scoring), um Dritten Informationen zur Beurteilung Ihrer Kreditwürdigkeit zu geben. 
In die Berechnung der Kreditwürdigkeit fließen unter anderem Ihre Anschriftendaten ein. Die 
Informationen gemäß Art. 14 EU-DSGVO zu der bei der Creditreform Boniversum GmbH 
stattfindenden Datenverarbeitung finden Sie unter www.boniversum.de/EU-DSGVO. 

- Ihre Daten zur Kundensegmentierung zur Verbesserung der Zielgenauigkeit der Services und der 
Optimierung des Kundencenters der OVAG auf Grundlage des Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO. 

- Die OVAG behält sich die Verarbeitung Ihrer Daten im Rahmen des Verkaufs bzw. der Beitreibung 
von Forderungen an die BHS Bad Homburger Servicegesellschaft mbH, Konrad-Adenauer-Allee 1-
11, 61118 Bad Vilbel bzw. an die Creditreform Bad Homburg Fritscher & Schmitt GmbH & Co. KG, 
Horexstraße 3, 61352 Bad Homburg vor auf Grundlage des Art. 6 Abs. 1 lit f) DSGVO, soweit 
Forderungen entstehen, die mindestens zweimal erfolglos gemahnt wurden. Das berechtigte 
Interesse der OVAG an dieser Verarbeitung liegt in der Vermeidung von Zahlungsausfallrisiken und 
einem effizienten Forderungsmanagement. 

V. Eine Offenlegung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt – im Rahmen der in Ziffer IV genannten 
Zwecke – ausschließlich gegenüber folgenden Empfängern bzw. Kategorien von Empfängern: den 
Callcenter-bzw. Kundenservice-Dienstleistern, Dienstleistern für Software-Störungsbehebungen und 
-Entwicklungen als Dienstleister zur Kundensegmentierung, Druckereien sowie der Auskunftei 



 

 

Creditreform Boniversum GmbH. Die OVAG behält sich vor, bei Vertragsabschlüssen und in 
bestimmten Fällen, in denen ein berechtigtes Interesse vorliegt, auch bei Bestandskunden Ihre 
Bonität über die Creditreform Boniversum GmbH, Hellersbergstraße 11, 41460 Neuss zu prüfen. Bei 
einer Bonitätsabfrage werden Name und Kontaktdaten des Kunden an die Creditrefom Boniversum 
GmbH übermittelt. 

VI. Zudem verarbeitet die OVAG personenbezogene Daten, die sie von den in Ziffer V genannten 
Empfängern bzw. Kategorien von Empfängern erhält. Sie verarbeitet auch personenbezogene 
Daten, die sie aus öffentlich zugänglichen Quellen, z. B. aus Grundbüchern, Handelsregistern und 
dem Internet zulässigerweise gewinnen durfte. 

VII. Eine Übermittlung der personenbezogenen Daten an oder in Drittländer oder an internationale 
Organisationen erfolgt nicht. 

VIII. Ihre personenbezogenen Daten werden zu den unter Ziffer 10.4 genannten Zwecken solange 
gespeichert, wie dies für die Erfüllung dieser Zwecke erforderlich ist. Zum Zwecke der 
Direktwerbung und der Marktforschung werden Ihre personenbezogenen Daten solange 
gespeichert, wie ein überwiegendes rechtliches Interesse der OVAG an der Verarbeitung nach 
Maßgabe der einschlägigen rechtlichen Bestimmungen besteht, längstens jedoch für eine Dauer von 
zwei Jahren über das Vertragsende hinaus. 

IX. Sie haben gegenüber der OVAG Rechte auf Auskunft über seine gespeicherten personenbezogenen 
Daten (Art. 15 DSGVO); Berichtigung der Daten, wenn sie fehlerhaft, veraltet oder sonst wie 
unrichtig sind (Art. 16 DSGVO); Löschung, wenn die Speicherung unzulässig ist, der Zweck der 
Verarbeitung erfüllt und die Speicherung daher nicht mehr erforderlich ist oder Sie eine erteilte 
Einwilligung zur Verarbeitung bestimmter personenbezogener Daten widerrufen haben (Art. 17 
DSGVO); Einschränkung der Verarbeitung, wenn eine der in Art. 18 Abs. 1 lit. a) bis d) DSGVO 
genannten Voraussetzungen gegeben ist (Art. 18 DS-GVO), Datenübertragbarkeit der von Ihnen 
bereitgestellten, Sie betreffenden personenbezogenen Daten (Art. 20 DS-GVO), Recht auf Widerruf 
einer erteilten Einwilligung, wobei der Widerruf die Rechtmäßigkeit der bis dahin aufgrund der 
Einwilligung erfolgten Verarbeitung nicht berührt (Art. 7 Abs. 3 DSGVO) und Recht auf Beschwerde 
bei einer Aufsichtsbehörde (zuständige Aufsichtsbehörde: der Hessische Datenschutzbeauftragte, 
Gustav-Stresemann-Ring 1, 65189 Wiesbaden) (Art. 77 DSGVO). 

X. Verarbeitet die OVAG personenbezogene Daten von Mitarbeitern Ihrerseits, verpflichten Sie sich 
Ihre Mitarbeiter darüber zu informieren, dass die OVAG für die Dauer der Leistungen die folgenden 
Kategorien personenbezogener Daten der Mitarbeiter zum Zwecke der Erfüllung der 
Energiedienstleistung verarbeitet: Kontaktdaten (z. B.: Name, E-Mail-Adresse, Telefonnummer), 
Daten zur Stellenbezeichnung. Sie informieren die betroffenen Mitarbeiter darüber, dass die 
Verarbeitung der benannten Kategorien von personenbezogenen Daten auf Grundlage von Art. 6 
Abs. 1 lit. b) DSGVO erfolgt. Außerdem teilen Sie den betroffenen Mitarbeitern die Kontaktdaten der 
OVAG als Verantwortlichem sowie des/der Datenschutzbeauftragten der OVAG mit. 

XI. Zum Abschluss und zur Erfüllung des Vertrags findet keine automatisierte Entscheidungsfindung 
einschließlich Profiling statt. 

Widerspruchsrecht  
Sie können der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten für Zwecke der Direktwerbung gegenüber der OVAG 
ohne Angabe von Gründen jederzeit widersprechen. Die OVAG wird Ihre personenbezogenen Daten nach dem 
Eingang des Widerspruchs nicht mehr für die Zwecke der Direktwerbung verarbeiten und die Daten löschen, wenn 
eine Verarbeitung nicht zu anderen Zwecken (beispielsweise zur Erfüllung Ihres Vertrages) erforderlich ist. 
 
Auch anderen Verarbeitungen, die die OVAG auf die Wahrnehmung einer Aufgabe, die im öffentlichen Interesse i. 
S. d. Art. 6 Abs. 1 lit. e) DSGVO liegt, oder auf ein berechtigtes Interesse i. S. d. Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO stützt 
(beispielsweise Übermittlungen von Daten zum nicht vertragsgemäßen Verhalten Ihrerseits an Auskunfteien), 
können Sie gegenüber der OVAG aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit unter 
Angabe dieser Gründe widersprechen. Die OVAG wird Ihre personenbezogenen Daten im Falle eines begründeten 
Widerspruchs grundsätzlich nicht mehr für die betreffenden Zwecke verarbeiten und die Daten löschen, es sei 
denn, sie kann zwingende Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten 
überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen. 
 
Der Widerspruch ist zu richten an: Oberhessische Versorgungsbetriebe AG, Hanauer Straße 9 - 13, 61169 
Friedberg, / kostenlose Servicenummer: 0800 0123535 / 
E-Mail: service@ovag.de. 

 


